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Melosine, das kann ich bestens nachvollziehen.

Leute wie Martenstein schreiben viel, gern und lustig von Dingen, von denen sie nichts
verstehen. "Ich habe aber früher ... ", "... hat bei mir geklappt.." und "... hat mir nicht
geschadet..." sind in der Tat Phrasen für den Stammtisch und haben mit einer pädagogischen
Diskussion nichts zu tun.

Ich bin froh, dass meine Kinder in der Grundschule nicht so lernen mussten wie ich damals.
Dass es auch anders geht, bunter, fröhlicher, offener, kindgerechter, das finde ich schön - ein
echter Fortschritt. Aber auch das hat ja mit dieser Diskussion nichts zu tun - bin schon weg 
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